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Programm für Kinder 
am 2. Eifeler Kräutertag 
in Bad Münstereifel 
 

 
 
Kinder kommen am Kräutertag voll auf 
Ihre Kosten bei einem umfangreichen und 
vor allem „unkrautigen“ Programm zum 
Hören, Schmecken, Fühlen, Sehen und 
Riechen – sprich für alle Sinne!! 
 
Wir beginnen bei unserem Gang über die 
„Un“-Kräutermeile vor dem Werther Tor 
und stellen das Angebot wie folgt vor: 
 
Die Stadtbücherei ist von 11.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet. Dort ist ein Büchertisch zum 
Kräutertag ausgestellt. Außerdem ist 
„gegen Dummheit“ ein Kraut gewachsen 
und das gedeiht in der Stadtbücherei! Hier 
erfahren Sie alles über (Un)Kräuter, 
Heilkräuter, Gartengestaltung und grüne 
Küche. Besonderes Highlight ist die 
Kinderveranstaltung um 13.00 Uhr. 
Dann findet eine Lesung und Aktion zum 
Thema „Löwenzahn“ statt. Was hat der 
Zahn des Löwen mit der gelben Blume zu 
tun? Habt Ihr schon einmal Löwenzahn-
salat gemacht? Und auch probiert? Am 
Kräutertag dreht sich in der Stadtbücherei 
alles um den Löwenzahn. 
Der Deutsche Hausfrauenbund möchte mit 
den Kindern Kräuterrätsel lösen, natürlich 
dürfen die Erwachsenen auch dabei 
mitmachen. Hier gibt es auch Informa-
tionen zu Küchenkräutern. 

Direkt daneben findet man den 
„Kreisverband Natur- und Umweltschutz“ 
kurz KNU genannt. Hier kann man die 
Naturschutz-Ausstellung im Werther Tor 
besuchen. Anschließend könnt Ihr 
Nisthilfen für Vögel und Insekten bauen 
und im Garten bei euch zu Hause 
aufhängen. 
Anschließend können die Kinder bei Frau 
Petra Wolf das „Filzen“ ausprobieren. Auf 
jeden Fall etwas Buntes Selbermachen für 
zu Hause. 
Danach kommt Ihr an den Stand des 
Kinderschutzbundes. Frau Elke Andersen 
betreut diesen Stand für und mit Kindern 
wie im Vorjahr. An diesem „Kinderstand“ 
können die Kinder Schnupperdosen 
basteln und Kräutersalz selber herstellen. 
Falls Ihr Hunger bekommen solltet, kann 
man sich bei einer von Frau Andersen 
selbstgemachten Brennnesselsuppe stär-
ken für den weiteren Weg. 
 
Gegenüber ist der Stand von den 
Eheleuten Beate und Udo Kreutz aus 
Blankenheim. Hier können die Kinder nach 
Herzenslust an der Töpferscheibe Ihr 
Können beweisen.  
Danach ist eine Entspannung sicherlich 
gut zu gebrauchen! Da ist das große 
Mittelalterzelt vom „Torwächter und 
dessen Weib“ die richtige Anlaufstelle zum 
Verweilen. Der Torwächter und des 
Torwächters Weib kochen zum Kräutertag 
in ihrem Ritterzelt mit und für Kinder einen 
Eintopf nach einem Rezept aus dem 
Mittelalter. Die Kinder werden fühlen, 
riechen, schmecken und damit ihre Sinne 
ansprechen. Da Gewürze, wie Salz und 
Pfeffer, in alter Zeit kostbar und auch 
selten waren, wird das Gericht aus-
schließlich mit frischen Kräutern gewürzt. 
Und während die Suppe köchelt, erzählt 
und liest des Torwächters Weib im 
Ritterzelt besondere Kräutermärchen. 
 
Am Markt ist der Stand von Frau Vera 
Schröder aus der Wildnisschule Eifel. Hier 
kann man alles über die Natur erfahren. 
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Gegenüber an der Erftmauer ist der 
Imkerverein mit seinen „Bienen“. Dort wird 
die Bedeutung der Honigbiene für die 
Bestäubung der Blütenpflanzen darge-
stellt.  
In der Marktstraße am „Roten Rathaus“ ist 
die Wunderwelt Natur von Herrn Harald 
Janotte mit seinen waldpädagogischen 
Vorführungen für Kinder und auch für 
Erwachsene. Hier gibt es Tierpräparate, 
Fährten und Spuren von Tieren zum 
Mitnehmen in Ziegelton. Bestimmungs-
bücher sind zum Anschauen da und über 
die Mobile Waldschule gibt es Infor-
mationen. 
Natürlich gibt es noch viele andere tolle 
Stände an dem 2. Eifeler Kräutertag – die 
besuchen die Familien auf dem Rundweg 
auch.  
In den nächsten 3 Wochen berichten wir 
an dieser Stelle auch über Führungen, 
Bus-Shuttle, Kulinarisches Angebot und 
dem Rahmenprogramm am 16. Mai 2010. 
Also jede Woche den Wochenspiegel 
lesen! Weitere Informationen finden Sie 
bei den jeweiligen Ansprechpartner Frau 
Regina Jöbges für Bad Münstereifel und 
Frau Uschi Mießeler für Nettersheim. 
 
 
 

16. April 2010: Eine 
Stadt machte Früh-
jahrsputz 
 
Am vergangenen Freitag, dem 16. April 
2010, fand zum 13. Mal die Aktion „Eine 
Stadt macht Frühjahrsputz – Machen Sie 
mit!“ statt. Bürgermeister Alexander 
Büttner hatte – wie in den Vorjahren, alle 
Schulen, Kindergärten und Vereine 
aufgerufen, u.a. durch Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Stadt Bad Münstereifel, 
sich an der Aktion zu beteiligen. 
 
Am Freitag, dem 16. April 2010, ab 9.00 
Uhr begann das „große Reinemachen“. In 
diesem Jahr half Bürgermeister Alexander 
Büttner den Kindern der Grundschule 
Arloff und den Kindern aus dem 
Kindergarten Iversheim beim „Frühjahrs-
putz“. Voll Eifer waren die Kleinen dabei, 
allen Unrat und Schmutz zu entfernen. 
Durch diese Aktion wird bei den Kindern 

das Bewußtsein geweckt, die Natur und 
die Umwelt zu achten und diese nicht 
gedankenlos zu verschmutzen.  
 

 
Kinder der Grundschule Arloff 

 

 
Bürgermeister Büttner unterstützt die Kinder des 
Kindergartens Iversheim 
 

Am „Frühjahrsputz 2010“ beteiligten sich: 

Die Friedrich-Haass-Schule, Klassen 5 
und 6, sammelte 15 Säcke Unrat ab der 
Hauptschule, Trierer Straße, in Richtung 
Stadttor, an der Römischen Glashütte 
sowie an der Stadtmauer in Richtung 
Heisterbacher Tor. Die Klasse 6 a des 
privaten Erzbischöflichen St. Angela-
Gymnasiums sammelte 6 Säcke Müll im 
Bereich Erft vom Kindergarten bis zum 
eifelbad. 

 
Klasse 6 a des St. Angela-Gymnasiums 
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Die Kinder der integrativen Kindertages-
stätte „Magische 12“, Trierer Straße, 
sammelten auf dem städtischen Parkplatz 
2 Säcke Müll. 
Zwei Klassen des St. Michael-
Gymnasiums reinigten das Schulgelände 
und die Außenanlagen der Schule sowie 
in der Kernstadt im Bereich Erft, Werther 
tor, Europaplatz,  Bereich Parkplatz Feuer-
wehrgerätehaus, Bahnhof, Johannistor. Es 
wurden von ihnen insgesamt 15 Säcke 
Unrat und 2 Weihnachtsbäume einge-
sammelt. 
Die Kinder der Klassen 1 und 2 der 
Grundschule Arloff sammelten im 
Nahbereich der Schule/Sportplatz 8 Säcke 
Müll ein und die Kindergartenkinder aus 
Iversheim sammelten in ihrem Umfeld 2 
Säcke Müll und Reisig ein.  
In der Ortslage Schönau und in der Nähe 
des Kindergartens sammelten viele 
fleißige kleine Helfer des dortigen 
Kindergartens insgesamt 3 Säcke Unrat 
ein. 
 

 
Kinder des Kindergartens Schönau 

 

Darüber hinaus waren noch aktiv: 
Familie Schild aus Bad Münstereifel 
sammelte im Bereich Otterbach/Auf der 
Komm 1 Sack Müll; die Dorfgemeinschaft 
Reckerscheid sammelte 4 cbm Straßen-
kehricht und Grünabfall und die Mitglieder 
des Fördervereins Naturschutzstation Bad 
Münstereifel e.V. führten am Samstag, 
17.04.2010, eine gemeinsame Pflege-
aktion in der Grube Toni, wie alljährlich, 
durch. 
 
Die Dorfgemeinschaft Scheuren führt die 
Aktion „Frühjahrsputz“ am kommenden 
Samstag, dem 23.04.2010 durch und freut 
sich über viele aktive Helfer. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an Hildegard und 
Willi Schorn, Essigstraße 1. 

Es wurden insgesamt 52 Säcke Unrat 
eingesammelt.  
Bürgermeister Alexander Büttner dankt an 
dieser Stelle allen kleinen und großen 
Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung. 
 
Leider wurde ein Schüler des St. Michael-
Gmnasiums bei der Frühjahrsputzaktion 
von einem rücksichtslosen Fahrradfahrer 
angefahren und dabei so sehr verletzt, 
dass er von einem Arzt behandelt werden 
mußte. Der Radfahrer beging Fahrerflucht. 
Falls jemand den Vorfall beobachtet hat, 
so wird gebeten, sich bei der Polizei zu 
melden. 
 
 
 

Aldi-Parkplatz ab 03.05. 
nachts geschlossen  
 
Nachdem der Aldi-Parkplatz bisher auch 
außerhalb der Geschäftszeiten zur 
Verfügung stand, ist hier eine Änderung 
geplant. 
Ab dem 3.5.2010 wird der Parkplatz 
nachts durch die bereits errichteten 
Schranken abgesperrt. Hierzu sieht sich 
die Firma Aldi aus geschäftsinternen 
Überlegungen heraus veranlasst. 
Der Parkplatz bleibt somit werktags und, 
entsprechend der Absprache zwischen 
Bürgermeister Büttner und der Geschäfts-
führung, auch an Sonn- und Feiertagen in 
der Zeit von 7.45 Uhr bis 20.15 Uhr 
geöffnet.  
 
 
 
Militärische Übung 
Am 29.04.2010 führt die Bundeswehr die 
Übung „Leistungsmarsch IGF“ durch. An 
dieser Übung nehmen ca. 50 – 60 
Soldaten teil. Es werden 2 Räder-
fahrzeuge eingesetzt. Von der Übung wird 
auch teilweise das Stadtgebiet Bad 
Münstereifel tangiert. 
Sollten bei Durchführung der Übung Schä-
den an Liegenschaften usw. entstehen, 
sind die entsprechenden Antrags-
vordrucke auf Ersatzleistung für Übungs- 
und Manöverschäden beim Bürgermeister, 
Ordnungsamt, Marktstraße 11, Bad Mün-
stereifel, erhältlich. 
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Öffentliche 
Bekanntmachung 

 
Einladung 

 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur  
5. Sitzung des Rates der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Dienstag, den 27.04.2010, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen

Bekanntmachung der Sitzung sowie
der ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit des Rates 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 der
Geschäftsordnung verwiesen. 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift
über die Sitzung des Rates vom
02.03.2010 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs.
7 und 8 i. V. m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der
Geschäftsordnung verwiesen. 

4. Entwicklung der Sicherheitslage in Bad
Münstereifel; 
hier: Vortrag von Herrn Kreispolizei-
direktor Georg Kriener 

5. Benennung einer weiteren stellver-
tretenden sachkundigen Bürgerin für
den Stadtentwicklungsausschuss, den
Bau- und Feuerwehrausschuss und
den Betriebsausschuss Forst 

6. Benennung von stimmberechtigten
Delegierten für die Mitgliederversamm-
lung der Deutschen Sektion des Rates
der Gemeinden Europas 

 
 

7. Integrierte Gesamtverkehrsplanung 
des Kreises Euskirchen 
hier: Abstufung von Kreisstraßen 

 
 

8. Öff.-rechtl. Vereinbarung zwischen den 
Städten Euskirchen und Bad Mün-
stereifel zur gemeinsamen Wahr-
nehmung der Aufgaben der Volks-
hochschule (VHS); 
hier: Abschluss einer Folgeverein-
barung 

9. Kündigung bzw. Verlängerung des 
Vertrages mit der Firma SITA West 
GmbH über die Sammlung und den 
Transport von Abfällen im Sinne des 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setzes 

10. Änderung und Anpassung der 
Sanierungssatzung der Stadt Bad 
Münstereifel 
hier: Satzungsbeschluss 

11. Straßenerhaltung und -unterhaltung 
durch Anlieger 
hier: Vertragsmuster 

12. Abwassergebühren für die Kanalbe-
nutzung 
hier: Einführung der getrennten Re-
genwassergebühr 

13. Anfragen und Mitteilungen 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
1. Anfragen und Mitteilungen 
 
gez. Alexander Büttner 

(Bürgermeister) 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
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4. Senkung der Kindersterblichkeit 
Bis zum Jahr 
2015 die Sterb-
lichkeit von Kin-
dern unter fünf 
Jhren um zwei 
Drittel senken. Die 
Senkung der Kin-
dersterblichkeit, 
die Verbesserung 
der Gesundheit 
der Mütter und die 
Bekämpfung von 
HIV/Aids, Malaria 
und anderen 
Krankheiten erfor-
dern eine drama-
tische Ausweitung 
des Zugangs zur 
Gesundheitsver-
sorgung. Jedes 
Jahr sterben über 
10 Millionen Kin-
der – 30000 pro 
Tag – an vermeid-
baren Krankhei-
ten. Über  500000 
Frauen sterben 
jährlich aufgrund von Komplikationen während 
der Schwangerschaft oder Geburt. Die 
Gesundheitssysteme in den armen Ländern 
sind viel zu schlecht finanziert, um die Ziele 
erreichen zu können. Bei kleinen und 
unzureichenden Budgets sind die Armen die 
Verlierer, denn in den armen Ländern ist es 
praktisch unmöglich, die internationalen Preise 
für lebensrettende Medikamente aufzubringen. 
Es ist nahezu kriminell, dies von den armen 
Menschen zu verlangen. Dies sind beschä-
mende Tatsachen, denn viele dieser Todes-
fälle wären vermeidbar, wenn Moskitonetze, 
Hebammen, bezahlbare Antibiotika, grund-
legende Hygiene und eine Therapie zur 
Bekämpfung der Tuberkulose mit der Be-
zeichnung „Kurzzeitbehandlung unter 
Direktbeobachtung“ in viel breiterem Umfang 
eingesetzt würden. 
 
Übrigens können Sie sich am 25. April beim 
Völkerverständigungsfest im Iversheim 
über die Projekte und die derzeit große 
Hungersnot in unserer Partnergemeinde in 
Piela (Burkina Faso) Informieren. 
www.piela-cuofi.de,  
www.un-kampagne.de 
 
 

Rad-Aktionstag 2010 
Auftaktveranstaltung zur Eröffnung 
der Fahrradsaison am Erft-Radweg 
am 25. April in Grevenbroich 
 
Der Frühling lässt nun auch die Fahrrad-
fahrer wieder in die Pedale treten. Ob für 
Kurzausflügler mit der ganzen Familie 
oder für Fahrradtouristen – der Erft-Rad-
weg bietet eine geniale Gelegenheit für 
den Einstieg in die nun startende Saison. 
 
In Grevenbroich findet am 25. April der so-
genannte ‚Rad-Aktionstag’ statt, um den 
Erft-Radweg und die kommende Saison 
zu bewerben. Auf dem Marktplatz in Stadt-
mitte können sich alle Interessierten im 
Rahmen des folgenden Veranstaltungs-
programms informieren: 
 
¾ Infostand des Routenteams Erft-Rad-

weg  
¾ Infostand des ADFC Grevenbroich e.V. 
¾ Infostand ‚Un-Kräuter-Führungen’ von 

Gudrun Niemeyer 
¾ Info-Mobil der Touristenregion Vogels-

berg (Hessen) 
¾ Präsentation des Stadtstrandes ‚Evita 

Beach’ (liegt am Erft-Radweg) 
¾ Präsentation Mountainbiking 

(Fahrräder, Ausrüstung, Projekt-Idee) 
¾ Drahtesel-Catwalk  (Vorstellung be-

sonderer Fahrräder aus der Bevöl-
kerung; die Besitzer der auffälligsten 
Fahrräder erhalten einen  Hotel-Gut-
schein in Bad Münstereifel) 

¾ Präsentationen Einrad-Fahren der SG 
Gierath 

¾ Sternfahrten des ADFC 
 
14.00 Uhr: Begrüßung Bürgermeisterin 
Ursula Kwasny 
 
Die Veranstaltung läuft von 11.00 bis 
18.00 Uhr und ist eingebettet in das City-
Frühlingsfest des Werberings Greven-
broich. Besucher können also Infos, Frei-
zeitvergnügen und Shoppen miteinander 
verbinden. 
Siehe auch:  www.erftradweg.de, 
www.adfc-nrw.de, 
www.grevenbroich.de  
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Bürgerinformationsver-
anstaltung in Arloff 
Umfahrung Hammerwerk;  
Verkehrs- und Parkplatz-
situation im Bereich 
Bahnhof-, Bachstraße/ 
Holzgasse  
 

Vom Hammerwerk Erft in Arloff wurde im 
Zuge der durchgeführten Baumaßnahmen 
eine Straße als Baustellenumfahrung 
errichtet.  
Diese Baustellenumfahrung soll zukünftig 
dauerhaft als neue Gemeindestraße he-
rangezogen werden. Gleichzeitig ist ge-
plant, die Ernst-Diederichs-Straße ein-
zuziehen und als Werksstraße dem 
Hammerwerk Erft zu übereignen. 
Über diese Maßnahme und die Parkplatz- 
und Verkehrssituation im weiteren Bereich 
der Kreuzung Bahnhofstraße/Holzgasse/-
Bachstraße soll bei der Bürgerinfor-
mationsveranstaltung am 
 

Donnerstag, 29.04.2010, 
18.30 Uhr 

in der Gaststätte „Zur Waage“, 
Bad Münstereifel-Arloff, 

Bahnhofstraße 50 
 

informiert und gesprochen werden. 
Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen. 
 
 
 

Saisoneröffnung in  
der Römischen Kalk-
brennerei am 1. und 
2. Mai 2010 
 
Am nördlichen Ortsausgang von Iversheim 
befindet sich ein Schutzbau, der durch die 
Darstellung überlebensgroßer römischer 
Legionäre ins Auge sticht. Eingeweihte 
wissen, dass sich dort die Römische Kalk-
brennerei befindet, eines der bedeutend-
sten römerzeitlichen Bodendenkmäler 
nördlich der Alpen. Von ca. 100 bis 300 

n.Chr. brannten Legionäre hier den Kalk, 
der während des Erdzeitalters Devon vor 
mehr als 360 Millionen Jahren in einem 
Korallenriff entstanden war. Dieses Riff 
befand sich auf dem Globus dort, wo man 
heute den Iran findet. Davon wussten die 
Römer in ihrer Zeit nichts und vermutlich 
hätte es sie auch nicht besonders inter-
essiert. Für sie war nicht die Frage, wie 
der Kalkstein entstanden war, sondern, 
wie er zu verarbeiten war, von Bedeutung.  
Die Bedingungen, die die Römer nahe der 
späteren Ortschaft Iversheim vorfanden, 
waren jedenfalls ideal. So ideal, dass sie 
in geradezu industriellem Maßstab ans 
Werk gingen. Insgesamt fünf Brennereien 
sind bislang nachweisbar. Eine kann seit 
1970 besichtigt werden. 
Insofern steht also dem Dorfverschöne-
rungsverein Iversheim, der seit einigen 
Jahren die Anlage mit Engagement und 
Erfolg betreut, mit dem Start in die neue 
Saison ein Jubiläum ins Haus: 40 Jahre 
Römische Kalkbrennerei Iversheim. 
Helmut Ruß und seine Mitstreiter haben 
sich aus diesem Anlass für die Saisoner-
öffnung etwas besonderes einfallen 
lassen: Am 1. und 2. Mai bieten sie in der 
Anlage um 10.00 Uhr eine rund 
einstündige Führung an. Im Anschluss 
bricht man gegen 11.00 Uhr zu einer 
Wanderung auf, deren Ziel ein anderes 
Technikdenkmal ist. Der Astropeiler auf 
dem Stockert bei Bad Münstereifel-Esch-
weiler war nach dem Zweiten Weltkrieg 
das erste Radioteleskop in der Bundes-
republik Deutschland. Für einen sehr 
kurzen Zeitraum war es sogar der Welt-
rekordhalter mit dem Spiegeldurchmesser 
von 25 Metern. Näheres über den Astro-
peiler auf dem Stockert werden die Teil-
nehmer dann in einer rund 30minütigen 
Führung erfahren. 
Die Wanderroute zurück nach Iversheim 
wird über Wachendorf führen, womit als 
drittes Glanzlicht noch ein Besuch in der 
Bruder-Klaus-Kapelle möglich wird. 
Die Rückankunft in Iversheim ist für ca. 
15.30 Uhr geplant. Den Teilnehmern wird 
Rucksackverpflegung empfohlen. 
 
Für einen Unkostenbeitrag von € 5,00 pro 
Person können Interessierte an den 
Besichtigungen einschließlich der Führun-
gen teilnehmen. Deshalb heißt es am 1. 
Mai-Wochenende: Auf nach Iversheim. 
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Wahlhilfen für blinde 
und sehbehinderte  
Menschen für die  
Landtagswahl 2010 
 
Für die Landtagswahl 2010 erhalten Mit-
glieder der örtlichen Bezirksgruppen und 
Vereine der Blinden- und Sehbehinderten-
vereine in NRW automatisch Wahlhilfen. 
 
Blinde und sehbehinderte Menschen, die 
nicht in diesen Vereinen organisiert sind, 
können sie telefonisch über die bundes-
weite Hotline unter 01805-666 456 oder 
bei der Landesgeschäftsstelle des BSV 
NRW für den Bereich Nordrhein in Meer-
busch unter 02159/9655-0 anfordern. 
 
 
 
 
Mietspiegel  
Bad Münstereifel 2010 
 
Der Mietspiegel für die Stadt Bad 
Münstereifel liegt mit Stand 1. April 2010 
vor. Wesentliche Veränderungen zeigt der 
neue Mietspiegel nicht auf. In den 
Gruppen II bis IV wurden die Unter- und 
Oberwerte jeweils um 0,05 € angehoben 
und in Gruppe IV sind nunmehr Gebäude 
erfasst, die in dem Zeitraum 1990-2007 
bezugsfertig wurden. 
 
Der Mietspiegel kann ab sofort kostenlos 
über das Internet auf der Seite der Stadt 
Bad Münstereifel: www.bad-muenster-
eifel.de unter der Rubrik „Leben und 
Wohnen“ oder bei den folgenden Stellen 
bezogen werden: 
 
Stadt Bad Münstereifel  
- Der Bürgermeister - 
Marktstr. 11 - 15, 53902 Bad Münstereifel  
Info-Stelle, Zimmer 1, Tel.: (0 22 53) 50 50  
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Euskirchen und Umgebung e.V. 
Münstereifeler Str. 98, 53879 Euskirchen  
Tel.: (0 22 51)50 60 857  

 

Mieterverein Köln e.V.  
Haus des Mieterschutzes  
Mühlenbach 49, 50676 Köln  
Tel.: (02 21) 20 23 70  
 
Zweigstelle Euskirchen: 
Oststraße 13, 53879 Euskirchen 
Tel.: (0 22 51) 78 26 26 
 
 
 
 

Musikschule Bad  
Münstereifel 
 
In Bad Münstereifel erteilt ausgebildetes 
Lehrpersonal in frei organisierter Form 
Unterricht an verschiedensten Musikinstru-
menten. 
 
Bei Interesse vermittelt Ihnen die 
Stadtverwaltung gerne entsprechende 
Kontakte zu den Musiklehrerinnen und 
Musiklehrern.  
 
Ansprechpartner ist Ulrich Ley, Tel. 
02253-505140. 
 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
Am 30. April 2010 wird 
Elisabeth Haag 83 Jahre 
Oststraße 3, Mahlberg 
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Integratives Städtisches Familienzentrum 
      53902 Bad Münstereifel-Schönau 
anerkannter Bewegungskindrgarten des LSB in NRW 

- wer drin war, hat mehr drauf! - 
Tel. 02253/6522      
Mail kita-schoenau@gmx.de 
Ansprechpartner:Trudi Baum 
Sie finden uns in Schönau, Wiesentalstr.20 
 
Neu....Neu....Neu....Neu....Neu....Neu....Neu 
„Rauchfrei -Seminar“ für alle: 

• die mit dem Rauchen aufhören wollen 
• langfristig rauchfrei leben wollen 
• sich professionelle Unterstützung wünschen 

 
Kursleiter: Lutz Nelles, Diplompsychologe, 
zertifizierter „Rauchfrei-Trainer“  
Beginn: Samstag, 24.04.2010 ( 4 Stunden) 
in der Zeit von 16.00 – 20.00 Uhr 
3 Folgetermine jeweils 18.00 – 19.30 Uhr: 
27.04., 04.05., 18.05.2010 
1 Telefonternim: 11.05.2010 
Kosten für Kurs und Begleitbuch: 240,00€ 
Der Referent ist Ihnen bei der Erstattung der 
Kosten durch die Krankenkasse behilflich: 
Beratung und Anmeldung bitte unter  
folgender Telefonnummer: 0157/73513679 
 
Vermittlung von Tagespflege und 
Babysitterdiensten 
Unsere aktuellen Kooperationspartner für Tagespflege 
sind: 
Fr. Tanja Larscheid, BAM-Schönau 
Tel.: 02253 / 6358 
(Tagesmutter mit Bundesverbandslizenz) 
Fr. Gaby Lubert, BAM – Reckerscheid 
Tel.: 02257/959258  0177/7870996 
(Tagesmutter mit Qualifikation) 
Hier nach Absprache auch am Wochenende und 
Übernachtungen möglich; ebenso Notfallbetreuung 
 
Babysitterdienst: Auch hier steht uns ein 
Babysitter mit Diplom zur Verfügung: 
Bitte die Kontaktdaten im Familienzentrum erfragen! 
 

Suchen Sie etwas oder haben Sie etwas 
mitzuteilen? Dann nutzen Sie unseren im 
Eingangsbereich befindlichen Info-Leucht-
turm! 
Dieser steht zum kostenlosen Aushang zur Ver-
fügung! 
Sie können uns Ihre Mitteilungen auch per Mail 
zukommen lassen! 
Laufende Angebote: 
• Elterncafe und Elternbücherei 
• Geburtsvorbereitung 
• Rückbildungsgymnastik 
• Kinder-Kreativ-Kurs 
• Integrative Eltern-Kind-Gruppe 

 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Bettina Kramer 

Tel.: 02253 8580 

 
Familienberatung 
Das Familienzentrum bietet im 3-Wochen-
Rhythmus eine regelmäßige Beratungs-
stunde für Eltern, insbesondere für Allein-
erziehende an.  
Frau Britta Schmitz (Diplom-Sozialpäda-
gogin) steht hier bei Fragen und Problem-
stellungen (z.B. Erziehungs-fragen, finan-
ziellen Problemen, Arbeits-losigkeit, Sucht 
- und Drogenproblematik, schwere Erkran-
kung, Trennung und Scheidung, mangel-
haften und unzureichenden Wohnverhält-
nissen, Unter-stützung beim Ausfüllen von 
Anträgen und Formularen) als Familien-
helferin für persönliche Gespräche zur 
Verfügung und vermittelt bei Bedarf die 
Verbindung zu entsprechenden Bera-
tungsstellen, Institutionen und Behörden.  
 

Mittwoch, 28. April 2010, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
 

Donnerstag, 6. Mai 2010, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus Arloff 
 
Der Fachbereich Erziehungswissenschaft 
/Pädagogik des St.-Angela-Gymnasiums 
bietet in Kooperation mit dem Kath. Bil-
dungswerk an: 
 

Workshop  
Erziehung im Vorschulalter 
Grundlagenkurs (Einheiten von je 3 Stun-
den, montags 19.00-21.15 Uhr: 
26.4, 17.5.2010) 
 

Workshop  
Erziehung im Schulalter 
Grundlagenkurs  
Montag, 3.5.2010, 19.00-21.15 Uhr 
 

Referent: Dipl.-Theol. Georg Schneider, 
Systemischer Berater 
 

Erzb. St.-Angela-Gymnasium 
Sittardweg 8 (Medienraum) 
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Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verant-
wortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Mün-
stereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Stabsstelle, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. 
Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtge-
biet und beim Bürgermeister der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt 
werden. Die Depotstellen können 
jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter �-Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienst-
praxen in den Krankenhäusern 
Euskirchen und Mechernich: 
 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
�-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der �-nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
 
Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 


